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Jungen 13 Bezirksliga

GSV Maichingen : VfL Herrenberg 
Samstag, 24.02.2024, 14:00 Uhr

Koritko und Weber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 13 Bezirksliga traf der GSV Maichingen am Samstag, den 24. Februar im 2.
Saisonspiel auf den VfL Herrenberg. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:26 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Koritko und Weber.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 11:9, 7:11, 11:9, 11:5 siegten
Böttinger / Schmenger gegen Rein / Sötz und gaben dabei nur einen Satz her. Nicht so gut lief es
wenig später für Böttinger / Mandjik bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Koritko / Weber. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Jonas Böttinger letztlich auf Lager, um Jonas Rein final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes
nach dem Spiel lautete damit 1:2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kevin Koritko war für Tim Louis
Schmenger am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Noah Böttinger über die 1:3-Niederlage gegen
Nick Weber hinweggetröstet werden musste. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig
später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Ben-Luca Mandjik gegen Moritz Sötz. Beim Stand von 1:
5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Jonas Böttinger und Kevin Koritko, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Tim Louis Schmenger bekam
danach seinen Gegner Jonas Rein beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Völlig ohne Chance war
Schmenger hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Nur einen Satz verlor hingegen Noah
Böttinger beim 12:10, 11:7, 2:11, 13:11 gegen Moritz Sötz und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Ben-Luca Mandjik wenig später die Begegnung, in die er auf dem Papier als
deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Nick Weber abgab und eine Niederlage kassierte.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den GSV Maichingen am 02.03.2024 gegen den TTV
Gärtringen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.03.2024 gegen Spvgg Warmbronn
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 GSV Maichingen

Doppel: Böttinger / Schmenger 1:0, Böttinger / Mandjik 0:1 
Einzel: J. Böttinger 0:2, T. Schmenger 0:2, N. Böttinger 1:1, B. Mandjik 0:2 

 VfL Herrenberg
Doppel: Rein / Sötz 0:1, Koritko / Weber 1:0 
Einzel: J. Rein 2:0, K. Koritko 2:0, N. Weber 2:0, M. Sötz 1:1


